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Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde Selent 
am Mittwoch, d. 15.11.2023, 19:00 – 20:45 Uhr,  

in der Amtsverwaltung Selent/Schlesen, Kieler Str. 18, 24238 Selent 
 
Teilnehmer:  
Stimmberechtigt:                                             Nicht stimmberechtigt:  
GV Bernd Schönberg (Vorsitzender)  Bgm´in Sabine Tenambergen 
GV Ulrich Köpke     S. Forberger (Kämmerer)  
GV Michael Seefried 
GV Nils Dittkuhn 
wB Christian Pagel       
wB Michael Groth 
wB Tobias König          
     
Tagesordnung: 
 

1. Der Vorsitzende des Finanzausschusses (FA) Herr Schönberg begrüßt 
die Anwesenden 
 

2. Die bürgerlichen Mitglieder des FA werden vom Vorsitzenden des FA 
durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten 
verpflichtet und in ihr Amt eingeführt. 
 

3. Der Vorsitzende des FA stellt die Beschlussfähigkeit des FA fest. Die Ta-
gungsordnung wird um den Punkt Einwohnerfragestunde ergänzt. 
 

4. Einwohnerfragestunde: es gibt keine Wortmeldungen. 
 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung für das Haus-
haltsjahr 2022 

 
Der Entwurf der Jahresrechnung 2022, der Erläuterungsbericht der Verwaltung  
sowie weitere Anlagen wurden mit der Einladung zur FA-Sitzung an die FA-
Mitglieder und GV-Mitglieder versendet. 
Herr Forberger erläutert die Veränderungen gegenüber der Haushaltsplanung.  
Der Gesamthaushalt schließt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
6.658.420,06 € ausgeglichen ab.  
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Verwaltungshaushalt  betragen 
ohne Zuführungen an den VMH und ohne Abschreibungen 136.967,41 € und im 
Vermögenshaushalt ohne Zuführung in die allgemeine Rücklage 56.198,70 € (s.a. 
o.g. Anlagen). 
Der allgemeinen Rücklage konnte ein Betrag von 457.596,56 zugeführt werden. 
 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung nach Prüfung der Unter-
lagen folgende Beschlussfassung: 
a) Die Haushaltsüberschreitungen (über- und außerplanmäßige Ausgaben)  

werden gem. § 82 Gemeindeordnung nachträglich genehmigt. 
b) Die Jahresrechnung 2022 wird in der vorgelegten Form gem. § 94 GO be-

schlossen. 
 

Abstimmungsergebnis:  7  Ja-Stimmen 
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6. Aktueller Stand des Verwaltung- und Vermögenshaushaltes 2023 (Sum-
menüberblicke; Stand 6.11.2023) 
Die Summenüberblicke wurden ebenfalls mit der Einladung zur FA-Sitzung an 
die FA- und GV-Mitglieder versendet. 
Hr. Forberger wies darauf hin, dass bei der Betrachtung der Summenüberbli-
cke zu beachten ist, dass bestimmte Buchungen zum Ende eines Jahres 
kommen (beispielhaft wurden die Schulkostenbeiträge erwähnt).  
Ein wesentlicher Faktor für die Ergebnissituation eines Jahres stellt das Ge-
werbesteueraufkommen dar. Stand 6.11.23 konnten positive Gewerbesteuer-
sollanordnungen i.H.v. T€ 759 – bei einem Haushaltsansatz von T€ 450 – ver-
zeichnet werden. Wie dargelegt kann die Höhe der jährlichen Gewerbesteuer-
anordnungen – wie es in der Vergangenheit auch der Fall war – entsprechend 
starken Schwankungen unterliegen. Erfreulich ist, dass die Gemeinde Selent 
eine breitere Basis an Gewerbetreibenden hat. 
Vor dem Hintergrund der Verbindlichkeiten der Gemeinde i.H.v. ca. 12,55 Mio 
Euro per Ende 2023 (Nutzung des niedrigen Zinsniveaus für die Sanierung der 
Niederschlagwasserkanalisation) beträgt die jährliche Tilgungsbelastung ca. 
T€ 500. Deshalb und auch wegen nachfolgender exemplarischer Punkte: a) 
Kindergarten Lütte Hütte wies ein außergewöhnlich, situationsbedingtes posi-
tives Ergebnis i.H.v. T€ 103 im Wirtschaftsjahr 2021 mit Auszahlung in 2022 
auf; b) Abgang von Haushaltsausgaberesten im Vermögenshaushalt i.H.v. T€ 
234 und c) anstehenden Ausgaben in der Zukunft (z.B. im Rahmen des Orts-
entwicklungskonzepts) empfiehlt sich ein entsprechendes adäquates Haushal-
ten. Verschiedene angesetzte Zuweisungen/Zuschüsse für Investitionen sind 
noch nicht geflossen (ca. T€ 350). 

 
 

7. Verschiedenes: 
- Strom Badeshaus Möltorp: aus dem Netz bezogener Strom wird voll in 

Rechnung gestellt, Kosten für aus der PV-Anlage wird mit 50% des Netz-
strompreises in Rechnung gestellt. 

- Die Anschaffung eines neuen Beamers für das Amtssitzungszimmer wird 
empfohlen. 

 
 

 
                     gez. B. Schönberg                   gez. S. Forberger 

-Vorsitzender-                                  -Protokollführer- 


